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Aufgabe der Außenreinigungsanlage

Firma | Referent | Abteilung | 13.05.20152

� Die Außenreinigungsanlage dient zur regelmäßigen und 
umweltgerechten Außenreinigung der ICE und Reisezüge der DB 
Fernverkehr AG.

� Mit verschiedenen Reinigungsprogrammen kann die Intensität der 
Außenwäsche ausgewählt werden.

� In den Wintermonaten kann die Anlage zur Enteisung der 
Drehgestelle genutzt werden.

� Im vorderen Bereich der Waschanlage befindet sich ein 
Arbeitsstand für besondere Reinigungen z.B. Graffitientfernung 
oder Sonderreinigung nach Wild- oder Personenunfällen.

� Die Abwasseraufbereitung wird genutzt um das Abwasser der 
Außenreinigungsanlagen des Werkes umweltgerecht aufzubereiten.



Allgemeine Beschreibung der Außenreinigungsanlage
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� Der Zugdurchlauf durch die Waschanlage erfolgt mit 
Eigenantrieb oder im Schleppverfahren, je nach 
Baureihe. Der Lokführer verbleibt während der 
Durchfahrt im Triebkopf des Zuges und steht im 
telefonischen Kontakt mit der Leitstelle und dem 
Bedienpersonal. 

� Das verwendete Waschwasser wird aus Tiefbrunnen 
gewonnen und über ein Zwischenlager, Wasserturm 
auf dem Werksgelände, für die Außenreinigungs-
anlagen zur Verfügung gestellt.

� Das Abwasser wird in integrierten Prozessanlagen 
aufbereitet und größten Teils (ca. 65 %) einer 
erneuten Verwendung zugeführt.



Allgemeine Beschreibung der Außenreinigungsanlage
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� Der Waschprozess wird durch ständige 
Verbesserungen an der Anlage so optimiert, dass 
sowohl die Zugdurchlaufzeiten als auch die 
Betriebskosten auf ein Minimum begrenzt werden. 

� Aktuell können in dieser Anlage 10 verschiedene ICE-
Baureihen bzw. Zugzusammenstellungen und 
Reisezüge (IC) in verschiedenen Längen gewaschen 
werden.

� Die Anlage wird im 24 Stundenbetrieb an 365 Tagen 
eingesetzt. 



„Das ist grün“
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Rund 10.000 Züge und knapp 30.000 Busse sind täglich in 
Europa bei Wind und Wetter unterwegs und müssen daher 
auch öfters mal in die Waschanlage. 
Bei unserer Anlage wird das Waschwasser mehrfach genutzt 
und teilweise im Kreislauf geführt, dabei erreichen wir eine 
Wasserrückgewinnungsrate von ca. 65 %. 
Wir setzen auch Brunnenwasser ein, um Trinkwasser zu 
sparen.

>> siehe Handout 



Funktionsweise der ARA
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Funktionsweise einer Enteisungsanlage
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Eckdaten der Außenreinigungsanlage
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• Baujahr: 1998 / 2014

• Abmessungen: Länge 240 m / Breite 6 m / Höhe 5 m

• mögliche Waschprogramme: Normal-, Schnell-, Öko- und Intensivwäsche 

• Wasserverbrauch pro Waschgang: 3.000 l inklusive Wasser aus Aufbereitung

• Wasserverbrauch pro gewaschenem Meter: 21 Liter 

• Reinigerverbrauch pro Waschgang: 40 kg (Normal), 15 kg (Öko)

• Durchlaufzeit einzelner Zug: im Durchschnitt ca. 35 Minuten pro Zug

• Zugtypen/ Baureihen: ICE 1, ICE 2, (ICE 3, ICE 4), ICE TD, IC, IC 2

• Waschungen pro Tag: bis zu 15 Wäschen pro Tag

• Planmäßige Wäschen pro TZ: 1 bis 2 x pro Woche, max. nach 10 Tagen, BSL steuert

• Anlagenverfügbarkeit: 95 %

• Waschbereich: Seiten-, und Dachschrägen, Schürzen-, Front- sowie 
Heckflächen


